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Bürgermeisterbrief 
 
Liebe Windhaagerinnen, 
liebe Windhaager! 
 
In der letzten Gemeinderatssitzung 
wurden neben dem Bürgermeister-
wechsel auch einige Beschlüsse 
gefasst. Darüber möchte ich Sie kurz 
informieren: 
 
Vereinbarung mit der Wohnbaugesellschaft 
Für die Kindergartenerweiterung und –sanierung 
wurde mit der Gesellschaft für den Wohnungsbau 
(GWB) eine Vereinbarung beschlossen. Mit den 
Arbeiten soll im Herbst 2008 begonnen werden. Der 
kommende Kindergartenbetrieb findet im Keller-
geschoss der Schule statt (Zugang neben Feuerwehr-
haus Windhaag). 
 
Stromverträge mit OeMAG 
Mit der Abwicklungsstelle für Ökostrom (OeMAG) 
wurden Verträge über die Abnahme und Vergütung 
von Ökostrom von den zu errichtenden Photovoltaik-
anlagen beschlossen. 
 
Gemeindevorstandsänderung 
Frau Landtagsabgeordnete Maria Christine Jachs 
wurde als neues Gemeindevorstandsmitglied gewählt. 
 

 
Abschließend wünsche ich allen  

eine schöne Ferien- und Urlaubszeit. 
 

Euer Bürgermeister 
 

Erich Traxler 

 

GEMEINDEARZT-URLAUB 
 
Die Ordination Dr. Latzelsperger-Despotopoulos 
ist von 25. August bis 5. September 2008 wegen 
Urlaubes geschlossen. (Nächste Ordination ist am 
Montag, 8. September 2008). 
Die Vertretung übernehmen die anwesenden 
Nachbarärzte. Auskünfte über den ärztl. 
Bereitschaftsdienst erhalten Sie Tag und Nacht 
unter der Telefon-Kurzwahl-Nummer 141 (ohne 
Vorwahl). 
 

Bitte sorgen Sie rechtzeitig für Ihre Medika-
mentenbevorratung!  
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Ä r z t e Tel.-Nr. 
Dr. Latzelsperger Elfriede Tel. 07943/3130 
Dr. Wank Barbara, Leopoldschlag Tel. 07949/20580 
Dr. Pötscher Kurt, Leopoldschlag Tel. 07949/8144 
Dr. Holzhaider Johanna, Sandl Tel. 07944/84001 
Dr. Vejvar Walter, Grünbach Tel. 07942/73020 
Dr. Stark Rainer 
(für Dr. Raffetseder Irene, Rainbach) Tel. 0660/5573266 
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Güterwege – Bankette und Straßengräben 
 
Bei Kontrollfahrten der Organe des Wegeerhaltungs-
verbandes wird immer wieder festgestellt, dass diese 
Einrichtungen aus Unachtsamkeit, aber auch teilweise 
vorsätzlich, beschädigt werden. 
Um einen ordentlichen Straßenzustand zu gewähr-
leisten, sind von den Anrainern folgende Bestimmun-
gen zu beachten: 
• Das Bankett und der Straßengraben sind wichtige 

Faktoren für die Haltbarkeit einer Straße. Das 
Bankett dient als Stabilisator der Fahrbahndecke. 
Die Straßengräben ermöglichen das schadlose 
Ableiten der Niederschlagswässer und verhindern 
gemeinsam mit der Drainage das Eindringen von 
Wasser in den Straßenkörper. Wird ein Bankett 
durch Einackern beschädigt oder werden Straßen-
gräben zugeschüttet, sind Folgeschäden am 
Fahrbahnbelag zu erwarten. Reparaturen derartiger 
Schäden sind sehr kostenintensiv. 

• Die Kilometrierungseinrichtungen sind Bestand-
teil der Straße und die Entfernung oder mutwillige 
Zerstörung stellen eine strafbare Handlung dar. 

• Zäune und Einfriedungen dürfen entlang 
öffentlicher Straßen nicht auf Straßengrund, - auch 
nicht vorübergehende Weidezäune, - errichtet 
werden (§ 18 OÖSraßenG). Gemäß § 91 Abs. 4 der 
Straßenverkehrsordnung 1960 dürfen elektrisch 
geladene Drahteinfriedungen, z. B. Weidezäune, nur 
in einer Entfernung von mehr als zwei Metern von 
der Straße entfernt angebracht werden. 

 

Die Anrainer an öffentlichen Wegen werden um die 
Einhaltung der oben angeführten Maßnahmen ersucht. 
Dadurch können langfristig wesentliche Kosten bei 
der Erhaltung von Güterwegen eingespart werden. 
 

(Quelle: OÖ Gemeindezeitung) 

 
 

Umwelt-Tipps  
 
Spritsparendes Fahren lohnt sich: 
Klimaschutz besteht aus einer Vielzahl von Möglichkeiten. Zumindest 20 % 
der CO2-Emissionen aus dem KFZ-Verkehr lassen sich etwa durch sprit-
sparende Fahrweise einsparen. 20 % des Emissionsausstoßes aus dem KFZ-
Verkehr in Oberösterreich entsprechen immerhin rund 900.000 Tonnen jährlich. 
Durch spritsparendes Fahren können Geld und Emissionen gespart werden.  
Die fünf wichtigsten Tipps: 
 

• Vorausschauend und flüssig fahren 
• Steht das Auto – Motor abstellen 
• Hohe Geschwindigkeiten vermeiden 
• Richtig schalten 
• Möglichst hohen Gang wählen. 
 
 

Anzinger - Urlaub  
 
Die Tankstelle ist vom 11. – 13. August 2008 nur eingeschränkt 
geöffnet  (8 – 16.30 Uhr). 
Das Gasthaus ist vom 11. – 13.08.2008 geschlossen. 
 
 

Ferienpassaktion  
 
Am 28. und 29. Juli 2008 wurde die Ferienpassaktion mit den 
Windhaager Kindern durchgeführt. Wie alljährlich organisierte Herr 
Vizebürgermeister Heinrich Graser zwei interessante Ferientage. 
Unterstützt wurde er dabei von der Bauernschaft und der Bücherei. 
Zum Abschluss gab es eine Grillfeier am Freizeitteich, wo unter den 
Teilnehmern auch tolle Preise verlost wurden. 

SPAR-Markt 
 
Auf Grund des Feiertages am 
Freitag, den 15. August 2008 
wird am Vortag (Donnerstag)  
das Geschäft geöffnet von:  
     7.30 Uhr bis 12.00 Uhr und 
   14.00 Uhr bis 18.00 Uhr.  
 

Haarstudio Martina 
 
Auf Grund des Feiertages am 
Freitag, den 15. August 2008 
ist das Haarstudio am 
Donnerstag geöffnet von:  
     7.30 Uhr bis 12.00 Uhr und 
   13.30 Uhr bis 18.00 Uhr.  
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Kostenlos nach Freistadt und Linz 

 

Bus- und Bahn-Schnupperticket!! 
Die Gemeinde Windhaag b.Fr. hat wieder ein Schnupperticket als attraktives Bürgerservice 
angekauft. 
Das ÖV-Schnupperticket ist eine Verkehrsverbund-Fahrkarte, die von den GemeindebürgerInnen am 
Gemeindeamt gratis entliehen werden kann. Mit dem ÖV-Schnupperticket können die Windhaager Bürger und 
Bürgerinnen den Linienbus bzw. Bahn von Windhaag nach Freistadt und zurück oder von Windhaag nach Linz und 
zurück gratis nutzen, (einschließlich aller öffentlicher Verkehrsmittel im Linzer Stadtgebiet).  
Wir laden herzlich ein, das Bus- und Bahnangebot in der Region auszuprobieren und das Auto einmal stehen zu 
lassen.  Nähere Informationen und tageweise Vorreservierungen beim Gemeindeamt (Tel. 07943/6111). 
 
 

Schüler- und Lehrlingsfreifahrt 
 

Schüler- und Lehrlingsfreifahrt im OÖ Verkehrsverbund 
SchülerInnen und Lehrlinge erhalten im OÖVV eine Freifahrt für die Strecke zwischen Wohnort und Schule oder 
Ausbildungsstätte. Egal wie viele Verkehrsverbundunternehmen auf dieser Strecke benutzt werden, es ist nur ein 
Antrag für die Ausstellung des Freifahrtausweises notwendig. Die Fahrtroute kann nach dem Prinzip der kürzest 
notwendigen Fahrtstrecke frei gewählt werden. Alternative Fahrtrouten können immer dann benutzt werden, wenn 
nicht mehr Zonen durchfahren werden, als am Fahrausweis angegeben.  
 

Wer ist zur Freifahrt berechtigt? 
Lehrlinge bzw. SchülerInnen, für die Familienbeihilfe bezogen wird, längstens jedoch bis zum Ablauf des Monats, 
in dem das 26. Lebensjahr vollendet wird. SchülerInnen müssen an mindestens 4 Tagen in der Woche ein 
öffentliches Verkehrsmittel benutzen, Lehrlinge an mindestens 3 Tagen. Lehrlinge erhalten auch einen Ausweis für 
die Berufsschule, wenn Sie die Berufsschule am gewählten Tag mindestens 10 Kalenderwochen hindurch besuchen 
und ein öffentliches Verkehrsmittel benutzen.  
 

Folgende Unterlagen sind vorzulegen: 
• Vollständig ausgefüllter Antrag auf Freifahrt und Bestätigung des Lehrherren oder der Schule  
• Aktuelles Passfoto  (2,5 x 3,5 cm) mit Angabe des vollständigen Namens auf der Rückseite 
• Zahlungsbeleg über den Selbstbehalt von € 19,60 pro Schul- bzw. Lehrjahr 
 

Der Antrag für die Freifahrt ist in der Schule, bei den Verkehrsunternehmen und bei 
MobiTipp Perg erhältlich. MobiTipp unterstützt Sie gerne bei Fragen zur Schüler- und 
Lehrlingsfreifahrt. Herr Ernst Ahorner, Mitarbeiter der ÖBB-Postbus GmbH in Perg, steht für 
die Erstellung der Freifahrtsausweise zur Verfügung. 
 

Auf der Homepage www.ooevv.at können Sie unter „Freifahrt“ alle Details, Ausweis-
Aussteller, FAQs, Ausnahmeregelungen usw. nachlesen. Wir stehen Ihnen selbstverständlich 
auch telefonisch und persönlich zur Verfügung.  
 

Kontakt: MobiTipp Perg – Die Nahverkehrsinfo Mühlviertel, Linzerstraße 2, 4320 Perg,  
Telefon 07262 / 53853 www.perg.mobitipp.at Email office@perg.mobitipp.at 
 

 
Studierende sparen 40 % 

 
Studierende mit Wohnsitz und Studienort in Oberösterreich, für die Familienbeihilfe bezogen wird, erhalten für die 
Fahrt zwischen Studienort und Wohnort eine ermäßigte OÖVV-Semesterkarte. Die Ermäßigung beträgt 40 % 
gegenüber dem vollen Fahrpreis und wird vom Bund und vom Land Oberösterreich getragen. Von der Ermäßigung 
ausgenommen ist der Kernzonenaufpreis - er muss zur Gänze bezahlt werden. 
 
Kontakt: OÖVV-Kundencenter, Volksgartenstraße 21, 4020 Linz, Tel.: 0810 240 810  
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ASZ-Informationen  
 

Abfuhr der „biogenen Küchenabfälle“  -  Termine 
 
Es wird daran erinnert, dass sich die wöchentliche Einsammlung der „biogenen Küchenabfälle“ im 
näheren Ortsbereich von einem Freitag-Nachmittag - falls dieser ein Feiertag ist oder aus anderen 
Gründen eine Einsammlung nicht möglich sein sollte - auf den darauf folgenden Werktag (Montag) 
verschiebt. 

 Der Termin 15. August 2008 (Maria Himmelfahrt)  
verschiebt sich somit auf den darauf folgenden Montag, 18. August 2008. 

 
 

 
  Altstoffsammelzentrum  -  Ersatztermin für 15. August 2008 

 
Da am Freitag, 15. August 2008, ein Feiertag ist, gilt folgender  
 

Ersatztermin:   Samstag, 16. August 2008, von 08.00 bis 11.00 Uhr 
 
 

 
 
 
 
 

 
Zettwing-Veranstaltungen  

 
Es wird eingeladen zum  
• FESTGOTTESDIENST am 9. August 2008, Beginn um 14 Uhr, 

und 
• „MITEINANDER SINGEN“ am 10. August 2008, ab 14.30 Uhr 

in Zettwing, Maria Geburt Kirche. 
 

 
19. Fußwallfahrt nach Maria Schnee in Böhmen 

 
Die 19. Fußwallfahrt führt über die alte Steinbrücke in Mairspindt 
(Grenzübergang) nach Zettwing und Opolz, wo für die Vertriebenen dieses 
Ortes gebetet wird, nach Maria Schnee in Südböhmen. 
Vor Maria Schnee trifft die Wallfahrergruppe auf diejenigen Wallfahrer, die 
aus Böhmen kommen. 
Anschießend feierlicher Einzug in die Kirche und Festgottesdienst. 
Beginn: Sonntag, 10. August 2008, 7.30 Uhr, (Mairspindt, Alte Steinbrücke) 
 

Hinweise:  
Gültigen Reisepass nicht vergessen!  Empfehlenswert sind Regenschutz 
sowie festes Schuhwerk. 
Hin- und Rückweg - auch mit dem Fahrrad möglich! 
 

A S Z  W i n d h a a g  –  Ö f f n u n g s z e i t e n : 
F r e i t a g :   1 3 . 0 0  –  1 7 . 0 0  U h r  
1 .  S a m s t a g  i m  M o n a t :   9  –  1 1  U h r  

Ortsbildmesse 
 
Die 17. oberösterreichische  
Ortsbildmesse findet in 
unserer Nähe statt. 
 

Die Gemeinde  
Schenkenfelden  
freut sich über  

zahlreiche Besucher  
am Sonntag,  

31. August 2008. 
  
 


